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Strategien und Ziele

Vision 2020

Der STLP ist eine Infodrehscheibe, hat eine Angebotsvielfalt    
und ist eine berufspolitische Vertretung

Klar definierte und gefragte Fachposition nach Innen und     
Instanz nach Außen

Der STLP steht für Qualität im Sinne von Umsetzung und    
Transparenz

Der STLP ist breit aufgestellt und kooperiert mit diversen     
Institutionen und Vereinen



Struktur und Funktionen im Vorstand

Sebastian Lehofer 
Vorsitzender 

Berufspolitik

Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliederservice



Struktur und Funktionen im Vorstand

Ingrid Jagiello
stv. Vorsitzende

Berufspolitik

Bezirksarbeit

Kinder + Jugendliche

Schnittstelle STLP – Netzwerk Psychotherapie



Struktur und Funktionen im Vorstand

Barbara Holzer-Titze
Kassierin

Fortbildungen
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Struktur und Funktionen im Vorstand

Eva Pucher-Urdl
Schriftführerin

Kinder- und Jugendliche

Bezirksarbeit Graz



Struktur und Funktionen im Vorstand

Wolfgang Binder
Bezirkskoordinator, stv. Schriftführer

Bezirksarbeit

Berufspolitik



Struktur und Funktionen im Vorstand

Lukas Wagner 
AusbildungskandidatInnenvertreter

Website

Datenschutz

Digitales



Struktur und Funktionen im Vorstand

Nadine Wagner
stv. AusbildungskandidatInnenvertreterin

Bezirksarbeit



Struktur und Funktionen im Vorstand

Astrid Derstvenscheg-Marinakis
Ethik

Fortbildungen

Bezirksarbeit Graz



Struktur und Funktionen im Vorstand

Stefan Just
Forschung

Ethik



Struktur und Funktionen im Vorstand

Andrea Nieß
Büroleitung



Struktur und Funktionen im Vorstand



Vorstandsstunden 2017

2013 2015 2016 20172014
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500

1000

500

1000
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Vorstandstätigkeiten / geleistete Stunden 

500

1000

1500
1730 Stunden



Mitgliederentwicklung

2014

341

50

2015

400

103

31.8.2016 1.4.2018

479

582

149
186

323

2013

38

seit 31.8.2016    
Mitgliedschaft plus: 103

Mitglieder in Ausbildung 
unter Supervision   
plus: 37



Strukturen und Beteiligungsmöglichkeiten

LANDESVErSAMMLUNg

rechnungsprüfung Vorstand

Infostelle Verwaltung / 
Büro

Ethik- und 
Beschwerde-

stelle

Ehren-
mitglieder

Außerordentliche
Mitglieder

Ordentliche 
Mitglieder

Fördernde 
Mitglieder

Bezirks-
koordina-

tionen

Aktive 
Mitglieder



Die Infostelle
Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr

Kostenfreies und anonymes Beratungs- und 
Informationsangebot durch Psycho-  
therapeutInnen mit langjähriger Erfahrung

Beratungsgespräche sind telefonisch,  
persönlich oder per E-Mail möglich

Regina Wintersperger
Leiterin der Infostelle
infostelle@stlp.at



Die Ethik- und Beschwerdestelle

Ulf Lukan
Leiter des Beschwerdeteams      
ethikundbeschwerde@stlp.at  



Schwerpunkte für die laufende 
Vorstandsperiode

 

25-Jahrfeier

Berufspolitik

Öffentlichkeitsarbeit

Bezirksarbeit

Jahresfortbildungsprogramm

Mitgliederservice

Ausbildungskandidat-      
Innenvertretung

Arbeitskreise

Website

Bezirksarbeit Graz

Forschung



STLP 25-Jahresfeier

Öffentlichkeitswirksame Fachtagung mit mind. 200 Teilnehmenden

Fachtagung und Fest als Serviceleistung, zum Vernetzen und    
Feiern für unsere Mitglieder

Dankeschön für aktive, ehrenamtliche Mitglieder

Berufspolitisches Statement und Vernetzungsmöglichkeit mit   
wichtigen KooperationsparterInnen

Zielsetzung



STLP 25-Jahresfeier

Mit 270 Teilnehmenden wurde die Zielsetzung 
weit übertroffen

Öffentlichkeitswirksam konnte am Tag der   
Veranstaltung eine 8-seitige Beilage unter  
dem Titel „Psychotherapie wirkt“ in der    
Kleinen Zeitung veröffentlicht werden

resümee
Donnerstag, 5. Oktober 2017

Eine Beilage des Steirischen Landesverbandes für Psychotherapie
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STLP 25-Jahresfeier

TeilnehmerInnen gesamt: 277 davon zahlende Gäste: 204

Staff: 23 (Vorstand, Tagungsbüro, Moderator, Vortragende     
und VideoproduzentIn)

Gäste: 48 (Ehrengäste, ehemalige Vorsitzende, Infostelle,    
Ethik- und Beschwerdestelle, BezirkskoordinatorInnen)

In Zahlen



CredoWeb: https://youtu.be/5ceYj8zlgM4

STLP 25-Jahresfeier
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Laut dem Hauptverband der österreichischen Sozialversiche-
rungsträger nehmen rund 900.000 Österreicher und Österreiche-
rinnen innerhalb eines Jahres das Gesundheitssystem wegen psy-
chischer Erkrankungen in Anspruch – aber nur 90.000 davon be-
kommen eine Psychotherapie. Internationale Studien belegen, 
dass rund ein Drittel der Bevölkerung in Industrieländern an psy-
chischen Erkrankungen leidet. Die WHO gibt regelmäßig Berech-
nungen zur „Krankheitslast“ (Burden of disease) bekannt: Hier 
rangieren bei uns bereits jetzt Depressionen und Suchterkrankun-
gen (vor allem Alkoholsucht) unter den Top fünf. Laut WHO-Prog-
nose wird die Depression 2030 die neue Nummer eins unter allen 
Krankheitslasten sein, gefolgt von Demenzerkrankungen und 
Süchten. Somit werden dann gleich drei psychische Krankheits-
bilder unter den Top fünf der „Krankheitslast“ aufscheinen.

FAKTEN ZUR PSYCHISCHEN GESUNDHEIT

Univ.-Prof. Gerhard Roth ist 
Hirnforscher in Bremen  KK

  KÖNIGSHOFER

Ulrike Schrittwieser, 
Psychotherapeutin  KK

Psychotherapie als wissen-
schaftliches Verfahren zur 
 Diagnose, Behandlung und 
Heilung von psychischen Lei-
denszuständen ist hinlänglich 
bekannt, ihr Stellenwert in der 
Prävention im Sinne von Ge-
sundheitsvorsorge aber viel 
weniger.

Über die Anleitung zu Selbst-
hilfe und Selbstwirksamkeit 
wird Vorsorge zur besseren 
Bewältigung von Krisen und 
Abwendung von länger dau-
ernden psychischen Störungen 
getroffen (Primärprävention).

Psychotherapie gibt Men-
schen gezielt (wieder) die 
Kraft, ihr Leben zu gestalten 
und zu meistern, mit Verände-
rungen zu leben oder Verände-
rungen in ihrer Umgebung 
selbst herbeizuführen (Sekun-
därprävention).

Durch die Aufklärung und 
Erweiterung der Lebenskom-
petenzen, den Ausbau der 
Stress toleranz, den Fähigkei-
ten zur Kommunikation, neuen 
Problemlösestrategien sowie 
bei Bedarf auch die Zusam-
menarbeit mit FachärztInnen 
für Psychiatrie werden Rückfäl-
le bei psychischen Störungen 
reduziert oder verhindert 
 (Tertiärprävention).

Gerade in der Steiermark 
sind im Vergleich besonders 
viele Menschen von Suizid be-
troffen. Psychotherapie kann 
hier einen wesentlichen Bei-
trag zur psychosozialen Ge-
sundheit leisten, im vorbeu-
genden wie im heilenden Sinn.

Psychotherapie zielt darauf ab, 
Angstzustände, Depressionen, 
Zwangsgedanken etc., aber 
auch Verhaltensweisen wie 
 Isolation, Zwangshandlungen, 
Vermeiden sozialer Kontakte 
und Impulsivität abzubauen. 
Sie hat das Ziel, den Betroffe-
nen ein unbelastetes Leben zu 
ermöglichen. 

Diesen Erkrankungen liegen 
Fehlfunktionen in Bereichen 
des Gehirns, die man „limbi-
sches System“ nennt, zugrun-
de. Ist eine psychotherapeuti-
sche Behandlung erfolgreich, 
dann zeigt sich im limbischen 
System der Patienten eine 
Rückkehr zur „Normalität“ 
oder zumindest eine Entwick-
lung dorthin. 

Somit lässt sich die Wirkung 
einer bestimmten Psychothe-
rapie „objektiv“ überprüfen 
und das Ergebnis zur Beant-
wortung der Frage „Was wirkt 
und was nicht?“ nutzen, auch 
wenn hier noch viel zu erfor-
schen ist. 

Zentral ist auch die Erkennt-
nis, dass der wichtigste 
 Wirkfaktor jeglicher Psycho-
therapie die „therapeutische 
Allianz“ ist, sprich das 
 Vertrauensverhältnis zwischen 
 Patient und Therapeut. 

Psychotherapie 
als präventiver 
Faktor

Deshalb wirkt 
Psychotherapie 

PRÄVENTION WIRKUNGSMESSUNG

          Damit es der Seele gut geht
Bei körperlichen Beschwerden gehen die meisten Menschen bald 
zu einem Arzt. Doch bei seelischen Problemen wird noch viel zu 
selten rasch psychotherapeutische Hilfe in Anspruch genommen.

Die kranke, angeschlagene Psyche bzw. Seele 
ist in unserer (Leistungs-)Gesellschaft noch 
immer ein Tabu-Thema. Psychisch nicht mehr 

zu „funktionieren“, wird für viele nicht selten zu ei-
nem langen, schmerzvollen Leidensweg. Zuerst 
versucht man das „Problem“ selbst zu regeln 
und sich „einfach zusammenzureißen“. Bis 
es dann irgendwann einfach nicht mehr 
geht. Doch bis dahin ist viel wertvolle Zeit 
für eine wirkungsvolle psychotherapeu-
tische Hilfe verloren gegangen. Zeit, in 
der nicht nur die Seele Schaden ge-
nommen haben kann, sondern manch-
mal auch der Körper. Denn: Geht es 
der Seele gut, ist auch der Körper ge-
sünder. Geht es der Seele schlecht, 
wird auch der Körper krank.

Ergebnisse der Psychotherapie- und 
Hirnforschung zeigen, wie positiv 
Psychotherapie sich auf Hirn, Emoti-
onen und Körper auswirkt. In der Psy-
chotherapie lernen wir unser Erleben 
und Handeln, geprägt durch unsere 
bisherige Lebensgeschichte, zu verste-
hen. Durch regelmäßiges Üben können 
wir dann belastende oder gar krankma-
chende Muster verändern und neue Stra-
tegien erlernen. Dadurch kann Stress abge-
baut, Angst reduziert und Selbstwirksamkeit 
und Selbstvertrauen aufgebaut werden. 

Der Steirische Landesverband für Psychotherapie (STLP) vernetzt 
steiermarkweit mehr als 550 PsychotherapeutInnen. Er engagiert sich 
besonders in der Weiterentwicklung der Psychotherapie und infor-
miert und berät bei der Suche nach einem/r PsychotherapeutIn. Sein 
Anliegen ist, leistbare Psychotherapie für alle Steirerinnen und Steirer 

zu ermöglichen. Erfreulich ist in diesem Zusammenhang die 
Schaffung zahlenmäßig begrenzter Sachleistungskontingen-

te, welche unter bestimmten Voraussetzungen kosten-
freie Psychotherapie ermöglichen. Von einer ad-

äquaten psychotherapeutischen Versorgung 
sind wir allerdings noch weit entfernt. So 

steht der Kostenzuschuss einiger Kran-
kenkassen seit 1992 unverändert bei 

21,80 Euro. Damit können heute nur 
mehr rund 25 Prozent der Behand-

lungskosten gedeckt werden. So-
mit hängt die Leistbarkeit von 
Psychotherapie auch von der zu-
gehörigen Sozialversicherung 
ab. 
Der STLP empfiehlt deshalb ei-
nen einheitlichen Kostenzuschuss 
von mindestens 40 Euro. Denn in 
psychischen Überlastungssituati-
onen braucht es rasche und leicht 
zugängliche Psychotherapie. So 
können seelische Leidenszustände 
und zwischenmenschliche Konflikte 

bewältigt werden und es entsteht 
Raum für Gesundheit und persönliche 

Entwicklung.

„Der Steirische Landesverband 
für Psychotherapie empfiehlt 
einen einheitlichen Kosten
zuschuss zur Psychotherapie 
von mindestens 40 Euro.“
Sebastian Lehofer
Vorsitzender des Steirischen 
 Landesverbandes für Psychotherapie

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Steirischer Landesverband für Psychotherapie, Bindergasse 8, 8010 Graz. 
Produktion:  Anzeigen & Marketing. Kleine Zeitung GmbH & Co KG, Gadollaplatz 1, 8010 Graz. © PRRedaktion.  
Koordination: Christian Kössler. Layout: Styria Media Design GmbH & Co KG, styria.com/mediadesign, Patricia Fuchs.  
Herstellung: Druck Styria GmbH & Co KG, 8042 Graz.  WERBUNG
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Eine Beilage des Steirischen Landesverbandes für Psychotherapie
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STLP 25-Jahresfeier



Berufspolitik

Der STLP fordert eine einheitliche Festlegung des Kostenzu-  
schusses auf 50 Euro

Rasche und leistbare psychotherapeutische Versorgung in    
der Steiermark

Adäquate Honorare für psychotherapeutische Behandlung

Berufspolitische Strategie: Ziele



Berufspolitik

Persönliche Gespräche mit Gebietskörperschaften, Politik und   
anderen relevanten Institutionen

Gezielte und forcierte Öffentlichkeitsarbeit

Abstimmung und Vernetzung der berufspolitischen Strategie    
mit der Bundesebene

Forschung: Daten und Studien zur psychotherapeutischen    
Versorgung in der Steiermark

Organisation und Vernetzung der niedergelassenen       
PsychotherapeutInnen in der gesamten Steiermark

Berufspolitische Strategie: Strategien zur Zielerreichung



regelmäßige Vertretung:

Netzwerk Psychotherapie Steiermark

Psychiatriekoordination 
(Gesundheitsfonds Steiermark)

IFSG (Institut für Suizidprävention Graz)

Berufspolitik



Persönliche gesprächstermine mit:

Land Steiermark (Politik)

Steiermärkische Gebietskrankenkasse

Ärztekammer Steiermark

Gesundheitsfonds Steiermark

BöP

Bundesministerium für Gesundheit (Michael Kierein)

ÖBVP (Präsident Peter Stippl)

Berufspolitik



Stand ÖBVP

Abgestimmte Kooperation bei berufspolitischen Fragen
Kooperationsvereinbarungen in Bereichen des Mitgliederservice

Persönliches Treffen STLP-Vorstand und ÖBVP-Präsidium für 
Herbst 2018 geplant

Haltung des STLP: Autonomie und Offenheit

Berufspolitik



STLP 2017 – Umfrage

TeilnehmerInnen: über 120

Allgemeine Zufriedenheit sehr hoch

Alle Fragen sind im positive Spektrum beantwortet worden    
(mittel bis sehr zufrieden)

Herausstechend: Website und Newsletter, 25 Jahresfeier und   
Fortbildungsprogramm



Berufspolitik – Umfrage 



Öffentlichkeitsarbeit

Ziele:

Sensibilisierung und Erreichung einer breiten Öffentlichkeit zu    
psychotherapeutischen und berufspolitischen Themen

Entstigmatisierung psychischer Erkrankungen

Erhöhung der Akzeptanz und rechtzeitigen Inanspruchnahme    
psychotherapeutischer Behandlung

Gesellschaftspolitischer Beitrag



Öffentlichkeitsarbeit

Strategie zur Zielerreichung:

Anlassbezogene breitenwirksame Öffentlichkeitsarbeit wie im  
Rahmen der 25-Jahrfeier oder  am Tag der seelischen Gesundheit

Regelmäßige Presseaussendungen zu tagesaktuellen Themen 
(z.B.: Nichtrauchervolksbegehren) und internationalen Feiertagen



Öffentlichkeitsarbeit 2017

Steiermarkweite Öffentlichkeitsarbeit im Zuge der 25-Jahrfeier

8-seitige Beilage in der Kleinen Zeitung am 05.10.2017

Doppelseitiges Interview mit Gerhard Roth in der Kleinen Zeitung 
04.10.2017

Zahlreiche Artikel in den Bezirken

Österreichweit: STLP Stellungnahme zur psychotherapeutischen 
Behandlung in Österreich aktuell, Steiermark Heute und Radio  
Steiermark



Öffentlichkeitsarbeit 2017



Öffentlichkeitsarbeit 2017
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Arbeit, Leistung, berufliches 
und privates Rollenerleben 
aber auch die Freizeitgestal-
tung sind Teil des positiv 
menschlichen Identitätsbe-
wusstseins. Die Arbeit sichert 
unseren Lebensunterhalt, 
strukturiert unser Leben und 
sichert einen anerkannten Sta-
tus in der Gesellschaft. 
Ist die Teilnahme an einem 
Arbeitsprozess Quelle eines 
positiven Selbstwertgefühls?
Studien zur Arbeitslosigkeit 
belegen, dass der Verlust eines 
Arbeitsplatzes oder die länger-
fristige Arbeitslosigkeit unser 
positives Selbstwertgefühl und 
letztlich unser psychisches 
Wohlbefinden negativ beein-
flusst. In österreichischen For-
schungsarbeiten wird nach-
weislich darauf verwiesen, 
dass der Verlust eines sicheren 
Arbeitsplatzes eine 4 bis 10 Mal 
höhere Gefahr, an körperlichen 
und psychischen Folgeschäden 
zu erkranken, in sich birgt. 
Mit welchen Veränderungen 
sind Menschen, die von Ar-
beitslosigkeit betroffen sind, 
konfrontiert?
Die fehlende Tagesstruktur 
führt zur Veränderung des All-
tagsrhythmus und dies führt 
letztlich zu großer Verunsi-
cherung der Arbeitslosen. Der 
Verlust der sozial anerkannten 
Position und der Verlust in der 
Nutzung eigener Fähigkeiten 
wirken sich direkt auf das posi-
tive Selbstwertempfinden des 
Einzelnen aus. 
Was sind die Folgen der exis-
tenziell veränderten Situa-
tion durch die Arbeitslosig-
keit?
Die neue finanzielle Situati-
on der Arbeitslosen führt zur 
Veränderung von gewohnten 

Psychologinnen ge-
hen der Frage nach: 
Wie wichtig ist Arbeit 
für die psychische 
Gesundheit des Men-
schen eigentlich?

Psychische Gesundheit:
Wie wichtig ist Arbeit?

Lebensstilen - und das kann 
in Familien durchaus zu Span-
nungen führen, da die Erwar-
tungshaltungen nicht mehr 
in der gleichen Art und Weise 
befriedigt werden können. Die 
psychischen Belastungen des 
Arbeitslosen wirken sich auch 
auf die Familienmitglieder und 
Beziehungen außerhalb der 
Familien aus. Die Arbeitslosig-
keit bedeutet für die Familien 
oft auch Einschränkungen bei 
Freizeitaktivitäten mit der Fa-
milie und Freunden bis hin zu 
schulischen Aktivitäten.
Welchen Einfluss hat Arbeits-
losigkeit auf den Selbstwert 
und die psychische Stabilität?
Häufige Absagen sowie län-
gere Arbeitslosigkeit führen 
zu Rückzugsverhalten und Ab-
schottung der Betroffenen und 
deren Familien.
Die Arbeitslosen erleben Ge-
fühle der Niedergeschlagen-
heit, Selbstzweifel, Schuldge-
fühle, Verlust von Hoffnung, 
Desillusionierung und Diskri-
minierung vonseiten der Ge-
sellschaft.  
Unbegleitet können diese 
massiven intrapsychischen 
Konflikte zu psychiatrischen 
Diagnosen führen, wie die Ent-
wicklung von Depressionen, 
Angstzuständen, psychosoma-
tischen und körperlichen Er-
krankungen.  
Weiters kann sich bei Arbeits-
losigkeit ein erhöhtes Risiko-
verhalten im Missbrauch von 

stoffgebundenen Substanzen 
(Alkohol, Nikotin, Drogen, 
Schmerz- und Beruhigungs-
mittel, etc.) zeigen. Durch die-
ses missbräuchliche Verhalten 
verändert sich die Frustrations-
toleranz und die Aggressions-
schwelle. Letztlich kann dies 
zu krisenhaften Situationen in 
der Familie und im Umfeld der 
Arbeitslosen führen. 
Arbeitslose, so die wissen-
schaftliche Feststellung, ster-
ben auch um 50% früher, nicht 
nur aufgrund der psychischen 
und physischen Belastungen, 
sondern auch aufgrund der 
häufigeren Selbsttötungsrate.
Welche konstruktiven Wege 
aus der Krise durch die Ar-
beitslosigkeit sind hilfreich?
Eine ganzheitliche Herange-
hensweise in der Zusammenar-
beit von multiprofessionellen 
Teams ist wünschenswert und 
unumgänglich, damit Arbeits-
lose in der Arbeitswelt wieder 
Fuß fassen können. 

Verfasserinnen des Artikels:
Mag. Waltraud Koller, Psycho-
therapeutin , Mitglied des STLP.
Mag. Brigitte Köberl- Haas, 
Psychotherapeutin, Mitglied 
des STLP.
MMag. Ingrid Jagiello, Psycho-
therapeutin,  stv. Vorsitzende 
des Steirischen Landesver-
bandes für Psychotherapie.
Psychotherapie auf Kasse – in 
der Steiermark ein Vorzeige-
projekt.

Arbeit steigert das Selbstwertgefühl und trägt maßgeblich zu psychi-
schen Gesundheit bei.                              Foto: mev

Jeder kennt sie, doch viele 
tun sie bloß als schlechte Lau-
ne ab: Stimmungsschwan-
kungen. Obgleich nicht jede 
Befindlichkeitsstörung gleich 
eine Depression ist, müssen 
Symptome wie Erschöpfung, 
eingetrübte Stimmung und 
Antriebslosigkeit doch ernst 
genommen werden. Denn hal-
ten diese Befindlichkeiten län-
ger als zwei Wochen an, kann 
das auf eine saisonal abhän-
gige Depression hindeuten.

Wetterbedingte Psyche
Gerade in der Herbst- und Win-
terzeit, wenn die Tage kurz 
sind und das Wetter trüb, nei-
gen viele Menschen zum so-
genannten „Novemberblues“. 
Neben den oben angeführten 
depressiven Symptomen kom-
men beim Novemberblues 
auch noch atypische Symp-
tome wie Verlängerung der 
Schlafdauer, verstärkter Ap-
petit auf Süßigkeiten (Kohlen-
hydratheißhunger) und Ge-
wichtszunahme hinzu. 
Behandlungsformen wie eine 
Johanniskrautkur, eine Licht-
therapie oder etwa die Einnah-
me von Antidepressiva helfen 
die Symptome zu lindern.

Hilfe zu suchen ist der erste Schritt 
bei Depressionen.   Privatfoto

Nach dem Winter 
blüht der Frühling
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(mak). Wenn Säuglinge husten 
und niesen, kann das für die El-
tern recht beunruhigend sein, 
meist ist es allerdings harmlos. 
Erkältungen helfen dem Baby, 
gegen die Viren zu kämpfen, 
welche die Krankheit verur-
sachen. Um die Symptome zu 
lindern, sollten die kleinen Pa-
tienten viel trinken, da Fieber 
dem Körper wichtige Elektroly-
te entzieht. Eine sanfte Art der 
Inhalation, um die Atmung zu 
erleichtern, bietet das Bad. Da-
für lässt man einfach kurz das 
heiße Wasser in die Dusche 
oder Wanne laufen, bis Dampf 
entsteht. Dann hält man sich 
mit dem Baby etwa zehn bis 15 
Minuten lang im Badezimmer 
auf, damit sich zäher Schleim 
lösen kann. Auch milde Nasen-
tropfen mit Kochsalzlösung 
lassen Babys wieder leichter 
durchatmen. Außerdem sollte 
man dem kleinen Patienten 
viel Ruhe gönnen. Es kann bis 

zu zwei Wochen dauern, bis 
die Erkältungssymptome ver-
schwunden sind. Falls dem 
nicht so ist oder sich der Zu-
stand sogar verschlechtert, 
ist unbedingt abzuklären, ob 
nicht eine Lungenentzündung 
oder eine andere schwerwie-
gende Krankheit vorliegt.

Wenn das Baby  leidet, leiden 
die Eltern mit. Foto: candy1812 / Fotolia

Kleiner Patient: Wenn das
Baby erstmalig erkältet ist

(mjl). Kaum ein Freund ist ein 
so treuer Begleiter wie unser 
Haustier. Viele bezeichnen sich 
stolz als Hundemensch, andere 
bevorzugen Katzen oder klei-
nere Weggefährten. Manch-
mal aber stellt sich der Liebe 
zwischen Mensch und Tier die 
Gesundheit in den Weg. Wenn 
in Anwesenheit eines kusche-
ligen Vierbeiners regelmäßig 
die Nase rinnt, man viel hus-
tet oder gar in Atemnot gerät, 
könnte dies auf eine Allergie 
hindeuten. Der Hausarzt lässt 
in diesen Fällen einen Prick-
test durchführen, um den ge-
nauen Auslöser der Reaktion 
zu erkennen. Selbst die finale 
Diagnose, allergisch auf das 
eigene Haustier zu sein, muss 
aber noch kein Grund zur Ver-
zweiflung sein. Denn wirklich 
gefährlich ist dies nur in den 
seltensten Fällen. Sofern der 
Arzt keine Bedenken hat, ist 
das Behalten des Tieres daher 

theoretisch denkbar. Um die 
eigene Belastung zu verrin-
gern, sollte man sich aber an ei-
nige Regeln halten. Sinnvoll ist 
es, Fenster möglichst oft offen 
zu halten, das Tier mindestens 
einmal pro Woche zu waschen 
und die Wohnung regelmäßig 
zu reinigen. Empfehlenswert 
ist außerdem der Verzicht auf 
Teppichböden, da Tierhaare 
leicht an diesen haften bleiben.

Kuschelige Mitbewohner tun 
der Seele gut. Foto: tashka2000 / Fotolia

Kuscheln und niesen: 
Haustier trotz Allergie
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Bezirkskoordination

Ingrid Jagiello
info@praxis-jagiello.at 

Wolfgang Binder
wolfgang.binder@tpz-soeding.at



Südoststeiermark, Weiz, 
Hartberg, Fürstenfeld

Christiane Degenhardt
info@psychotherapie-degenhardt.at

Petra Palvölgyi
p.palvoelgyi@gmail.com



Leoben

Edith Haidacher 
edith@haidacher.cc

Gudrun Pichler 
gudrun.pichler@gmx.at
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Erstes Regionaltreffen
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Ingrid Jagiello
info@praxis-jagiello.at

Monika Mürzl
monika.muerzl@ymail.com
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INFORMATION
PSYCHOTHERAPIE

Informati on                             
PSYCHOTHERAPIE

www.stlp.at

Mag. Christoph Zauner, MSc

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Gaaler Straße 69
T 0650 / 951 09 51
E offi  ce@therapie.or.at

I www.therapie.or.at

Schwerpunkte:  
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Mag. Heinz Wilding

Kontaktadresse: 
8723 Kobenz
Fliederweg 7
T (03512) 719 10
E wilding-steiner@aon.at

I www.psychotherapie-wilding-steiner.at

Schwerpunkte:
Jugendliche und 
Erwachsene

Psychotherapeuti nnen und 

Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in Kooperati on

mit dem STLP stehen 

BEZIRKE MURTAL, 

MURAU UND LEOBEN 

»Psychotherapie ist die Behandlung von psychosozial oder auch psychosomati sch bedingten Ver-

haltensstörungen und Leidenszuständen mit wissenschaft lich-psychotherapeuti schen Methoden 

mit dem Ziel, bestehende Symptome zu mildern oder zu beseiti gen, gestörte Verhaltensweisen und 

Einstellungen zu ändern und die Reifung, Entwicklung und Gesundheit zu fördern.« 

               (§ 1 Österr. Psychotherapiegesetz, Auszug)

Mag. Michael Truschnig

Kontaktadresse:

8720 Knitt elfeld
Herrengasse 12/1

T 0676 / 460 30 86

Schwerpunkt:
Erwachsene

STLP – Steirischer Landesverband 

für Psychotherapie

Bindergasse 8, 8010 Graz

T +43 316 372500

E offi  ce@stlp.at
I www.stlp.at

Der Folder beinhaltet eine Auswahl von Psycho-

therapeuti nnen und Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in den Bezirken Murtal, Murau und Leo-

ben mit dem STLP kooperieren. 

Stand: Oktober 2017 

Aktualisierte Einträge und Daten auf www.stlp.at
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PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP

aus den Bezirken Murtal, Murau und Leoben

Mag.a Patricia Zauner, MSc

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Bahnstraße 2a
T 0650 / 986 38 55
E patricia.zauner@therapie.or.at 

I www.therapie.or.at 

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Mag.a Andrea Wilding-Steiner

Kontaktadresse:
8723 Kobenz
Fliederweg 7
T (03512) 719 10
E wilding-steiner@aon.at

I www.psychotherapie-wilding-steiner.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 

Erwachsene und
ältere Menschen

Dagmar Tratt nig, MEd

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Wiener Straße 19
T 0699 / 88 49 24 92
E dagmar.tratt nig@gmx.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene



Bruck-
Mürzzuschlag

Johannes Breitegger
johannes@breitegger.info



Bruck-
Mürzzuschlag

Bruck Mürzzuschlag: 
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INFORMATION
PSYCHOTHERAPIE

Informati on                             
PSYCHOTHERAPIEin freier Praxis

PSYCHOTHERAPEUTEN

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP

aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag

www.stlp.at

Mag.a Sigrid Schritt wieser-Platzer

Systemische Psychotherapie

Kontaktadresse:
ECE Kapfenberg
Wiener Str. 35a
8605 Kapfenberg
T 0676 380 06 86
E s.schritt wieser-platzer@hotmail.com

Schwerpunkte:
Angst- und Panikstörun-

gen, Depressionen, 
Burnout, Paartherapie

Mag.a Gudrun Hörtner 
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Propst 
Weinbergerstrasse 18
8600 Bruck / Mur
T 0650 330 05 31
E praxis@hoertner.eu
I www.hoertner.eu

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene,
Depression, Zwang, 
Panik, Stress, Trauma, 
Trauer, Burnout

Dr.in Herta Kaser
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Grazer Straße 18
8600 Bruck / Mur
T 0664 375 16 11
E herta.kaser@aon.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Angst, Panik, Zwang, 
Alter, Depression

Mag.a Petra Pirsti nger-Darrer
Analyti sche Psychologie, Psychotherapeuti n in 

Ausbildung unter Supervision

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Angst, 
Depression, Burnout

Kontaktadresse:
Alter Sommer 2
8670 Krieglach
T 0664 649 07 00
E petra.pirsti nger@aon.at

I www.pirsti nger-psychotherapie.com

   Marti na Puck
Existenzanalyse und Logotherapie

Kontaktadresse:
MEZ Gassl
Wienerstrasse 15
8680 Mürzzuschlag 
T 0650 441 23 79
E info@psychotherapie-puck.at

I www.psychotherapie-puck.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Erschöpfungsde-
pression, Burnout,  
Ängste, Traumen

Psychotherapeuti nnen und 

Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in Kooperati on
mit dem STLP stehen 

BEZIRK 
BRUCK-MÜRZZUSCHLAG 

»Psychotherapie ist die Behandlung von psychosozial oder auch psychosomati sch bedingten Verhaltensstörungen 

und Leidenszuständen mit wissenschaft lich-psychotherapeuti schen Methoden mit dem Ziel, bestehende Symptome 

zu mildern oder zu beseiti gen, gestörte Verhaltensweisen und Einstellungen zu ändern und die Reifung, Entwicklung 

und Gesundheit zu fördern.«                       (§ 1 Österr. Psychotherapiegesetz, Auszug)

aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag

Mag. Winfried Pabst
Klientenzentrierte Psychotherapie

Schwerpunkte:
Einzel- und Paar-
therapie, Erwachsene, 
Jugendliche, Depres-
sion, Panik, Trauma, 
Psychosomati k

Kontaktadresse:
Grazer Straße 21/2
8605 Kapfenberg
T 0676 732 91 44
E winfried.pabst@
   graz-seckau.at 
I www.beratung-ifp.at

Siegfried Lutt enberger
Integrati ve Gestaltt herapie

Kontaktadresse:
Grazer Straße 37
8644 Kindberg-
Mürzhofen
T 03864 213 82 
E siegfried.lutt enberger@aon.at

Schwerpunkte:
Suchterkrankungen,
Menschen mit Behin-
derung, Jugendliche

Mag.a Huberta Hölzl
Systemische Familientherapie

Kontaktadresse:
Siegfried-Marcus-Str. 7
8605 Kapfenberg
T 0676 610 72 67
E huberta.hoelzl@gmx.at

I www.huberta-hoelzl.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Familien

Mag.a Kersti n Kickenweitz
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Schiffl  änd 8
8600 Bruck / Mur
T 0664 152 94 94
E verhaltenstherapie-
    kickenweitz@gmx.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare,
Ängste, Essstörungen, 
Depressionen

Dipl.-Päd.in Sigrun Rupp
Integrati ve Gestaltt herapie

Kontaktadresse:
Wienerstraße 3
8680 Mürzzuschlag
T 676 446 37 22
E offi  ce@sigrunrupp.at
I www.sigrunrupp.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, 
Traumaverarbeitung, 
sexuelle Störungen



Liezen

Roswitha Preis
rp@zentrumwaldweg.at

Nicole Reiter
reiter_nicole@gmx.net

Ursula Neuner-Rennhofer
uschi973@hotmail.com



Voitsberg und 
Deutschlandsberg

 

Wolfgang Binder
wolfgang.binder@tpz-soeding.at

Hermann Paur 
mail@therapie-paur.at

Sonja Eherer
praxis@psychologin-eherer.at



Fachtagung in Köflach 
Starke Hände geben Halt 

Fachtagung in Köflach
Starke Hände geben Halt
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Leibnitz und 
Bad radkersburg

Karin Handler
karin.handler@gmx.at

Andrea Gröblacher
andrea.groeblacher@gmx.at

Erika Engel
erika.engel@inode.at

Heinz Payer
heinz.payer@utanet.at



Leibnitz und 
Bad radkersburg

Leibnitz: Veranstaltung mit 
Regionalmanagement
Südweststeiermark

Leibnitz:  
Veranstaltung mit Regionalmanagement 

Südweststeiermark 



graz Umgebung 
Nord

Susanne Klaus
susanneklaus.praxis@chello.at

Monika Ebner 
info@seelenstark.com



graz Umgebung 
Süd

Birgit Rührnößl
office@psychotherapie-gu.at

Michaela Marl 
michaela.marl@gmx.a
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Bezirksarbeit graz
 
Nach Vorbild der Arbeit in den steirischen Bezirken: 

Aufbau von Bezirkstreffen

BezirkskoordinatorInnen als Ansprechpersonen

Es gibt bereits 10 Interessierte und zwei Treffen sind geplant

Aufteilung von Graz vielleicht in 4 Zonen

Folder für Graz



Fortbildungen

2015

9
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2016

9

2017
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20
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2013 2014

Anzahl STLP-Fortbildungsveranstaltungen Anzahl der TeilnehmerInnen

2013 2014 2015 2016 2017

107
121

185 188

423



Jahresfortbildungsprogramm

mit 46 TeilnehmerInnen:

„Aktuelle Entwicklungen im Bereich                 
der Psychotherapie aus rechtlicher                   
und berufsethischer Sicht“

Hon. Prof. Dr. Michael Kierein

Abteilungsleiter im BM für Gesundheit

Beliebteste Fortbildung 2017

tt z
Neue Medien & digitale 
Lebenswelten in ihrer Bedeutung 
und Herausforderung für die 
Psychotherapie
Lukas Wagner, BA. 
AusbildungskandidatInnenvertreter im STLP

Die Psychotherapie, als Spiegel der Gesellschaft , 
wird von neuen Medien beeinfl usst. Online-
Therapie, Datenschutz, unser eigener Webauf-
tritt , Therapie-Apps, aber auch „Online-Sucht“ 
und Cybermobbing werden im Workshop be-
handelt. Ein besonderer Fokus wird auch auf 
den digitalen Lebenswelten von Jugendlichen 
liegen.
 
Di., 24.01.2017, 18:00 – 20:30 Uhr (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
(Psycho-)Therapie von 
Sexualstörungen
Dr.in Elia Bragagna 
Psychotherapeuti n, Sexualtherapeuti n, Ärzti n 
für Allgemeinmedizin und Psychosomati k

(Psycho-) Therapie von Sexualstörungen
Sexualstörungen sind immer Ausdruck eines 
veränderten somato-psycho-sozialen Gleichge-
wichtes. Schwerpunkt dieses Workshops ist – 
aufzuzeigen –  welche Therapie die passende, 
auf der passenden Ebene, bei welcher Sexual-
störung sein könnte.
 
Do., 16.02.2017, 17:00 – 19:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Praxisgründung und -führung für 
NeueinsteigerInnen
Mag. Alexander Sadilek
Psychotherapeut

Praxisgründung und nun? Es gibt Versicherungs-
pfl ichten, Dokumentati onsrichtlinien, Aussagen 
über (un-)erlaubte Werbung, Ethikrichtlinien 
uvm. Hinzu kommen fi nanz-, steuer- und ver-
waltungstechnische Abläufe und selbstver-
ständlich fordert auch die Sozialversicherung 
der Gewerblichen Wirtschaft  entsprechende 
Abgaben ein. 

Mi., 22.02.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Praxisgründung – Marketi ng
Lukas Wagner, BA. / Nadine Wagner
AusbildungskandidatInnenvertreterInnen 
des STLP
 
In diesem Workshop werden Möglichkeiten des 
Marketi ngs der psychotherapeuti schen Praxis 
gezeigt. Themen sind auch die eigene Website, 
Psy-Online und andere Tools sowie die rechtli-
chen Rahmenbedingungen auf Basis der Werbe-
richtlinien für PsychotherapeutInnen.
 
Di., 14.03.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Komplexe Traumati sierungen und 
dissoziati ve Störungen und ihre 
„Verwechslungsdiagnosen“ 

Dr.in Sonja Laure 
Fachärzti n für Psychiatrie und Psychotherapeu-
ti sche Medizin, Psychotherapeuti n

Denken wir daran, dass es die dissoziati ven Stö-
rungen nicht nur im ICD, sondern auch in unse-
ren Praxen gibt? Und haben wir eine Idee, was 
genau zu diesen Krankheitsbildern führt? Ist uns 
bewusst, dass Persönlichkeits(-entwicklungs)-
Störungen ihren Ursprung in schweren Trauma-
ti sierungen vor dem 5.-6. Lebensjahr haben? 
Und ... wollen wir das überhaupt wissen? 
 
Do., 30.03.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

Kinder- und Jugendpsychotherapie
mit Schwerpunkt Psychodrama 
Monika Wicher, MSc.
Psychotherapeuti n (Lehrtherapeuti n) –
Psychodrama
 
Psychodrama als Psychotherapiemethode eig-
net sich durch seinen Schwerpunkt „Spiel“ sehr 
gut für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. 
Im Vortrag wird ein kurzer Überblick über Psy-
chotherapie mit Kindern und Jugendlichen ge-
geben. Anhand von Fallbeispielen wird dann ein 
spezieller Bezug zu Psychodrama hergestellt.
 
Fr., 21.04.2017, 17:00 – 20:00 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Bindungstheorie und 
Psychotherapie
Prof. Dr. Peter Gasser-Steiner 
Ao.Univ.-Prof.i.R., Studium der Psychologie 
und Sozio logie, Psychotherapeut
Die Bindungstheorie hat unser Verständnis von 
frühen und strukturellen psychischen Störun-
gen wesentlich erweitert. Darüber hinaus er-
öff net dieser empirisch orienti erte Ansatz – in 
Verbindung mit den Ergebnissen der Säuglings-
forschung - auch neue Perspekti ven für die the-
rapeuti sche Begegnung. Das Seminar soll beide 
Themen behandeln und mögliche Vermitt lun-
gen der beiden Perspekti ven aufzeigen.
 
Do., 27. April 2017, 09:00 – 16:30 Uhr, (8 FE*)
Veranstaltungszentrum Judenburg / 
Grüner Saal, Kaserngasse 18-20
100 € für Mitglieder / 130 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Besondere Herausforderungen an 
die Alterspsychotherapie
Dr. Alexis Matzawrakos
Facharzt für Psychiatrie und psychotherapeu-
ti sche Medizin, Leiter des Geronto Psychiatri-
schen Zentrums in Graz

Ja! Es gibt sie, die Entwicklungsaufgaben „bis 
zum letzten Tag“. Dieser Workshop reagiert auf 
die wachsende Bedeutung der Alterspsychothe-
rapie und beinhaltet spezifi sche Herausforde-
rungen in der psychotherapeuti schen Arbeit mit 
alten Menschen.
 
Di., 09.05.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Regulati onsstörungen in der 
frühen Kindheit aus systemischer 
und körpertherapeuti scher Sicht
Mag.a Eva Pucher-Urdl 
Sozialpädagogin und Psychotherapeuti n

In diesem Workshop wird der Einfl uss von Zeu-
gung, Schwangerschaft  und Geburt auf die Ent-
wicklung des Kindes erläutert und ein Einblick in 
die Schreibabyarbeit und die Therapie mit Kin-
dern mit Schlaf- und Ablösungsproblemen und 
Mütt ern mit Erschöpfungssyndrom gegeben.
 
Di., 30.05.2017 17:00 – 20:00 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Psychopharmaka und 
Psychotherapie 
Dr.in Ulrike Gott schling
Fachärzti n für Psychiatrie und
psychotherapeuti sche Medizin
 
In diesem Workshop geht es um die Frage wie 
sich Psychotherapie und Medikamente ergän-
zen und damit letztlich eine hilfreiche Kom-
binati on für Pati entInnen darstellen können. 
Nützliches Basiswissen wird ebenso vermitt elt 
wie Beachtenswertes für den psychotherapeu-
ti schen Prozess.
 
Di., 20.06.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

Gedolmetschte Psychotherapie: 
Arbeiten in der Triade – geht denn das?
Christi ane Degenhardt, MSc. 
Psychotherapeuti n und Mitarbeiterin beim 
Verein Zebra

In einer zunehmend multi kulturellen Gesell-
schaft  müssen wir uns damit auseinanderset-
zen, dass Psychotherapie manchmal nur durch 
Sprachmitt lung möglich ist und es nicht genü-
gend mutt ersprachliche KollegInnen gibt. Des-
halb soll dieses Setti  ng hier ein bisschen näher 
beleuchtet werden: Worauf muss ich achten, 
wenn ich mit DolmetscherInnen arbeite? Wel-
che Grundregeln bezüglich Setti  ng, Auswahl 
usw. gibt es? Welchen Einfl uss auf meine Arbeit 
hat die dritt e Person im Therapieraum?
 
Di., 19.09.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Aktuelle Entwicklungen im Bereich 
der Psychotherapie aus rechtlicher 
und berufsethischer Sicht
 Hon. Prof. Dr. Michael Kierein
Abteilungsleiter im BM für Gesundheit

Dieser Workshop gibt einen Überblick über den 
aktuellen Stand der Entwicklungen zur Novelle 
des Psychotherapiegesetzes; zum System der 
Vorbehalte und des Berufsschutzes; Koopera-
ti onspfl ichten; Dokumentati onspfl ichten; Ver-
schwiegenheits-, Anzeige- und Meldepfl ichten 
im Hinblick auf das Kindeswohl; zur Weiterbil-
dung für die psychotherapeuti sche Arbeit mit 
Säuglingen, Kindern und Jugendlichen; zur An-
zeigepfl icht und Zeugenaussagen bei Gericht; 
zur Psychotherapie und Kriseninterventi on mit 
Verbrechensopfern. 
 
Di., 26.09.2017, 16:00 – 19:45 Uhr, (5 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
50 € für Mitglieder/ 70 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
25-Jahresfeier des STLP 
Tagung und Fest
Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth
Neurobiologe, Professor für Verhaltensphysio-
logie und Entwicklungsneurobiologie 

Anlässlich der 25-Jahrfeier des STLP gibt es eine 
große Veranstaltung mit promintenten Vortrag-
enden und festlichem Ausklang. Eine Einladung 
mit ausführlichem Programm erfolgt noch separat.
 
Do., 05.10.2017, 11:00 – 17:30 Uhr 
Nähere Informati onen folgen

––––––––––––––––––––––
Körperpsychotherapie
Dipl.-Soz.päd.in Paula Diederichs 
WIKK Weiterbildungsinsitut für Körper-
orienti erte Krisenbegleitung

Es wird eine Übersicht über die Körperpsycho-
therapie nach dem Reichianischen Ansatz ge-
ben: Verbindung Körper und Psyche / Selbstre-
gulati on / Pulsati onsprozess, Charakterlehre mit 
den Charaktertypen und den sieben Segmen-
ten. Kombiniert werden diese theoreti schen 
Inputs mit Übungen zu Achtsamkeit, Selbst(ICH)
gefühl und zur Entspannung.
 
Do., 23.11.2017, 10:00 – 17:00 Uhr, (8 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
80 € für Mitglieder/ 100 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Neue Autorität – Schmiede 
das Eisen, wenn es kalt ist!
Mag. Wolfgang Binder 
Klinischer u. Gesundheitspsychologe, 
Psychotherapeut (VT), NVR-Trainer
 

Die Neue Autorität ist ein systemischer Ansatz,
der Personen mit Führungsverantwortung  stärkt. 
Im Workshop gibt es eine Einführung anhand der 
sieben Säulen (Präsenz, Unterstützung, Deeska-
lati on, Gewaltloser Widerstand, Beziehungs-
gesten, Wiedergutmachung, Transparenz). Zu-
dem wird gemeinsam erarbeitet, inwieweit die 
Psychotherapie von der Haltung der Neunen 
Autorität profi ti eren kann. 
 
Mo., 04.12.2017, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

FORTBILDUNGSPROGRAMM DES STLP – 2017

*FE – Fortbildungseinheiten  (vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) als Fort- und 
Weiterbildung für PschychotherapeutInnen gemäß Psychotherapiegesetz anerkannt.)

FORTBILDUNG 

KONTAKT 

STLP – Steirischer Landesverband für Psychotherapie

Bindergasse 8, 8010 Graz
Telefon: +43 316 37 25 00
E-Mail: offi  ce@stlp.at
Internet: www.stlp.at

Bürozeiten
Montag, Dienstag, Mitt woch und 
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

»Die größten Meister sind diejenigen, 
    die nie aufh ören, Schüler zu sein.«

Ignaz Anton Demeter

ARBEITSKREISE UND BEZIRKE

Der STLP lädt herzlich zur akti ven Teilnahme an unseren 
Arbeitskreisen ein. Die jeweiligen Termine werden immer 
rechtzeiti g per E-Mail bekannt gegeben.
Außerdem fi nden in allen steirischen Bezirken regelmäßig 
Vernetzungstreff en mit verschiedenen inhaltlichen Schw-
erpunkten statt  (als Fortbildungseinheiten anrechenbar!). 
Für alle Fragen rund um die Bezirke steht unser Bezirkskoor-
dinator Wolfgang Binder unter wolfgang.binder@stlp.at
gerne zur Verfügung.

Arbeitskreis Ethik und Qualitätssicherung
In diesem off enen Diskussionsforum werden formelle, 
strukturelle, berufspoliti sche und organisatorische Inhalte 
zu diesem umfassenden Thema bearbeitet.
Leitung: Mag.a Astrid H. Derstvenscheg-Marinakis und 
Dipl.-Soz.päd. Stefan Just

Arbeitskreis Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Relevante Themen aus dem Bereich der Kinder- und Jugend-
lichenpsychotherapie werden aufgegriff en und gemein-
sam bearbeitet. 
Leitung: Mag.a Eva Pucher-Urdl, MMag.a Ingrid Jagiello 
und Mag. Alexander Sadilek

Arbeitskreis AusbildungskandidatInnen
Vernetzung untereinander und Maßnahmen zur Ver-
besserung der Rahmenbedingungen für unsere Ausbil-
dungskandidatInnen sind Themen dieses Arbeitskreises.
Leitung: Lukas Wagner, BA., Nadine Wagner, Mag.a Erika 
Pongratz, Mag. (FH) Sebasti an Lehofer, MSc.

Intervision – inderdisziplinäre Peergroup
Neben Dialog und Diskussion zwischen Ausbildungskan-
didatInnen können Methoden demonstriert, erprobt und 
geübt werden sowie eigene Fälle intervisorisch bespro-
chen werden.
Leitung: Mag.a Erika Pongratz, Lukas Wagner, BA.

ORGANISATORISCHE HINWEISE

Das Fortbildungsangebot des STLP ist nicht gewinnorien-
ti ert, sondern stellt ein kostengünsti ges Serviceangebot 
für seine Mitglieder dar. Ziel ist es aktuelle Themen aufzu-
greifen und kompakt zur Verfügung zu stellen.

Die Anmeldung für unsere Fortbildungen erfolgt über un-
sere Website www.stlp.at. Wir ersuchen darum, das dafür 
eingerichtete Anmeldesystem zu nutzen, da dies den or-
ganisatorischen Aufwand für unser STLP-Büro erleichtert.

Für Rückfragen und Unklarheiten steht Ihnen unsere 
Sekretärin Andrea Nieß gern zur Verfügung.

PROGRAMM

2017



Jahresfortbildungsprogramm



Jahresfortbildungsprogramm

Kooperationen weiterführen und ausbauen: Wie Zusammenarbeit  
Uni for Life: Lehrgang für Kinder- und Jugendichen Psycho-   
therapeutInnen, Jugend am Werk, Mosaik u.ä.

Neue Schiene: STLP – Salon               
Möglichkeit für PsychotherapeutInnen Bücher zu präsentieren oder 
gesellschaftlich relevante Themen in Verbindung zu Psychotherapie 
zu diskutieren

Neue Schwerpunkte: Veranstaltungen in den Regionen:     
März 2018: Starke Hände geben Halt in Köflach und Oktober 2018: 
„Humor als therapeutische Schlüsselkompetenz“ in Judenburg

Pläne / Neuerungen



Jahresfortbildungsprogramm

Neue Anmeldemodalitäten und Schärfung der Stornobedingungen

Budget für Regionen für Fortbildung zur Verfügung stellen      
(z.B. Einladung von Vortragenden bei Regionaltreffen)

Einnahmen Fortbildungen 2017: 15.459,00

Aufwand Fortbildungen 2017: 10.985,36

Plus von € 4.473,64

Budget



Mitgliederservice

Interessensvertretung durch aktive  
Berufspolitik und Vernetzung mit rele-
vanten Institutionen

Regelmäßige Arbeitskreise zu aktuel-
len Themen und Herausforderungen

Infostelle 

Ethik- und Beschwerdestelle

Organisation von kostengünstigen 
Fortbildungsveranstaltungen

Information zu berufspolitischen Fragen 
(Gesetzesnovellierungen, Fortbildun-
gen, aktuelle Entwicklungen etc.)

Gruppenversicherungen (Berufshaft-
pflicht, Rechtsschutz)

PsychotherapeutInnen-Suchfunktion 
auf der STLP-Website

Honorarnotenvordrucke

Bisherige Serviceleistungen:



Mitgliederservice

Jahresfortbildungsprogramm

Mitgliedskarte

Mitgliedervorteilskatalog „Zeit für dich!“

Steiermarkweite Bezirksarbeit (Vernetzung, Bezirksfolder etc.)

Jährliches Mitglieder-Feedback

Neue Serviceleistungen:



i
EMDR 
Mag.a Eva Münker-Kramer
Leiterin des EMDR-Insti tuts Austria, Krems

Im Rahmen des Vortrags soll EMDR vorgestellt, 
Entwicklungen und Hintergrund erläutert und 
Indikati onen und Kontraindikati onen aufgezeigt 
werden. Zudem wird ein Kurzüberblick über die 
8 Phasen des EMDR gegeben. 

Di., 23.01.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Psychotherapie braucht Vertrauen, 
Vernetzung und ethische Refl exion
Mag.a Sabine Zankl, MSc.
Psychotherapeuti n, Sozialarbeiterin

Psychotherapeuti nnen und Psychotherapeuten 
wollen ihre Arbeit bestmöglich machen, um 
Menschen mit einer – oft  langen – Leidensge-
schichte zu begleiten. Dies geschieht immer un-
ter dem Einfl uss von Machtverhältnissen, sowie 
von persönlichen, sozialen, gesellschaft lichen, 
ökonomischen und kulturellen Gegebenheiten. 
Um Psychotherapie in guter Qualität anbieten 
zu können, bedarf es regelmäßiger Refl exion 
solcher Phänomene, Kenntnisse der aktuellen 
professionellen Spielregeln und eines lebendi-
gen, kollegialen Austausches in einer Atmos-
phäre des Vertrauens. 

Di., 06.02.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Praxisgründung und -führung für 
NeueinsteigerInnen
Mag. Alexander Sadilek
Psychotherapeut

Praxisgründung und nun? Es gibt Versicherungs-
pfl ichten, Dokumentati onsrichtlinien, Aussagen 
über (un-)erlaubte Werbung, Ethikrichtlinien 
uvm. Hinzu kommen fi nanz-, steuer- und ver-
waltungstechnische Abläufe und selbstver-
ständlich fordert auch die Sozialversicherung 
der Gewerblichen Wirtschaft  entsprechende 
Abgaben ein. 

Di., 27.02.2018, 18:00 – 20:30 Uhr, (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Fachtagung:
Starke Hände geben Halt

Mit Vorträgen zu den Themen:
• Stärke statt  Macht: Halt und Beziehung durch 

die „Neue Autorität“ | Mag. Wolfgang Binder
• Pfoten geben Halt – Stärkung durch ti erge-

stützte Therapie | Mag.a Sonja Eherer
• Positi v-psychologische Interventi onen zur 

Steigerung von Wohlbefi nden und Selbstwert 
| Dr.in Andrea Lienhart

• Psychisch kranke Eltern stärken!? – Häufi gste 
Psychiatrische Störungen und psychopharma-
kologische Medikati onen / Dr.in Elke Schnabl

Do., 01.03.2018, 09:00 Uhr – 16:30 Uhr,  (6 FE*)
im Preis sind Frühstück, Mitt agessen, Kaff ee 
und Kuchen inbegriff en
Nova Thermenhotel, An der Quelle 1, 8580 Köfl ach 
80 € für Mitglieder/ 110 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Praxisgründung – Marketi ng 
Lukas Wagner, BA. / Nadine Wagner
STLP-AusbildungskandidatInnenvertreterInnen 

Für viele AusbildungskandidatInnen stellt die 
KlientInnen-Akquise im Status eine große Her-
ausforderung dar. In diesem Workshop werden 
Möglichkeiten des Marketi ngs der psychothera-
peuti schen Praxis gezeigt. Themen sind auch die 
eigene Website, Psy-Online und andere Tools 
sowie die rechtlichen Rahmenbedingungen auf 
Basis der Werberichtlinien für Psychotherapeu-
tInnen. Dazu werden wir von unseren ersten 
Schritt en in der Praxisgründung und KlientIn-
nen-Akquise, online und offl  ine, berichten.

Mo., 19.03.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Persönlichkeitsstörungen oder die 
verschwommene Grenze zwischen 
Krankheit und Begabung
Dr. Stefan Sinz
Arzt für Allgemeinmedizin, Facharzt für Psy-
chiatrie, Ärztlicher Leiter der Suchtberatung 
Obersteiermark

PS gehören zu den am häufi gsten über-, aber 
auch unterdiagnosti zierten Erkrankungen und 
sind mit gesellschaft lichem Sti gma behaft et.
Zwei grundsätzliche Probleme ergeben sich; ers-
tens das Phänomen eines fl ießenden Übergangs 
zwischen krank und gesund  und die  gesell-
schaft liche Toleranz / Respekt. Zweitens sind PS 
immer Ausschlussdiagnosen damit wird die Dif-
ferenti aldiagnose besonders wichti g. Im Vortrag 
sollen diese Themen in einem möglichst dialogi-
schem Prozess erörtert werden, neben einer kur-
zen allgemeinen Einführung wird der  Fokus auf  
Dissozialität, Narzissmus und Borderline gelegt. 

Mi., 21.03.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Psychopharmaka & Psychotherapie
Dr.in Ulrike Gott schling
Fachärzti n für Psychiatrie und 
psychotherapeuti sche Medizin

In diesem Workshop geht es um die Frage wie 
sich Psychotherapie und Medikamente ergän-
zen und damit letztlich eine hilfreiche Kom-
binati on für Pati entInnen darstellen können. 
Nützliches Basiswissen wird ebenso vermitt elt 
wie Beachtenswertes für den psychotherapeu-
ti schen Prozess.

Di., 17.04.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

STLP-Salon: 
Buchvorstellung: „Der Balancierer“
Dr.in Inge Wressnig
Studium der Philosophie, Systemische Fami-
lientherapeuti n, Transakti onsanalyti kerin für 
Lebensberatung, Abschluss der Meisterklasse 
für Malerei 

Inge Wressnigs Buch der „Balancierer“ ist eine 
Seelenreise zum Thema: „Hoff nung und Sicher-
heit in der Psychotherapie suchen und fi nden.“ 
Das Buch ist eine fi kti ve Autobiographie, erzählt, 
aus dem Blickwinkel der Psychotherapeuti n.

Mo., 07.05.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
Der STLP-Salon ist ein kostenloses Angebot.

––––––––––––––––––––––
„Stress lass nach (?)“ – 
über Wirkung und Nebenwirkungen 
akuter und chronischer Belastungen
Dr. Frans van der Kallen 
Facharzt für Psychiatrie und 
Psychotherapeuti sche Medizin

Stress als Alltagsphänomen ist uns gut bekannt. 
Die positi ve Bedeutung von Stress als Energie-
lieferant ist uns vielleicht weniger geläufi g. Die 
Rolle von Stressphänomenen im Rahmen psy-
chischer Erkrankungen wird häufi g übersehen. 
Der Vortrag möchte ein Bewusstsein schaff en 
für Stress bzw. Angst als zentrale physiolo-
gische Funkti on. Dies kann helfen, mit eigenen 
Belastungen besser umzugehen, aber auch 
Krankheitssymptome unserer Klienten besser 
zu deuten und gezielter zu behandeln.

Mi., 16.05.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Ein erster Schritt : Vom Symptom-
bild zum Lösungsbild – 
Aufstellungsarbeit im Einzelsetti  ng
Dr.in Regina Wintersperger
Psychotherapeuti n, Klinische- und Gesund-
heitspsychologin, Supervisorin

Nach einer kurzen Einführung über die Auf-
stellungsarbeit im Einzelsetti  ng wird an Hand 
von konkreten Anliegen gezeigt, wie durch 
den Aufstellungsprozess ein erster Schritt  in 
Richtung „Bedeutungsgebung“ des Symptoms 
erfolgen kann.

Di., 29.05.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Existenti elle Filmtherapie
Dr. Ott o Teischel
Philosoph, Autor und Psychotherapeut in 
eigener Praxis in Klagenfurt (Existenzanalyse, 
Psychoanalyse)

Die Existenzielle Filmtherapie versucht gemein-
sam mit den Zuschauerinnen und Zuschauern 
(Pati enti nnen und Pati enten) die Tiefen- und 
Sinndimensionen einer Filmgeschichte zu er-
schließen. Am Beispiel dieser Deutung ermög-
licht sie dem Einzelnen eine ganzheitliche, exis-
tenzielle und personale Sicht auf das eigene 
Selbst in seinen lebensgeschichtlichen Zusam-
menhängen. Die Bedeutung wahrhaft iger Film-
geschichten für Therapie und Selbsterkenntnis 
soll an diesem Abend mit Beispielen veranschau-
licht und gemeinsam diskuti ert werden können.

Di., 19.06.2018, 17:00 – 20:30 (4 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
40 € für Mitglieder/ 60 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Diagnosti k von Persönlichkeits-
störungen und strukturellen 
Störungen
Mag.a Michaela Stacher-Linhart 
Klinische Psychologin, Individualpsychologische 
Analyti kerin, Lehr- und Kontrollanalyti kerin im 
ÖVIP

In der Veranstaltung soll folgenden Fragen 
nachgegangen werden: Wie hat sich der Begriff  
„Persönlichkeit und Persönlichkeitsstörung“ in 
den letzten Jahrzehnten auch unter Einfl uss 
psychodynamischer und struktureller Überle-
gungen verändert? Ausgehend vom Alternati v-
modell des DSM-5 und der Strukturdiagnosti k 
nach OPD-2 wird über die dimensionale Struk-
tur von Persönlichkeit und Persönlichkeits-
störung referiert werden. Eine grundlegende 
Annahme ist dabei, dass Störungen nicht nur 
defi zitäre Ausfallserscheinungen darstellen, 
sondern dynamische Gebilde mit eigener Funk-
ti on. Dieser wird versucht auch anhand von 
kurzen Fallvignett en nachzugehen.

Mo., 17.09.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Positi ve Psychologie – 
Nutzen und Einsatz in der Kinder- 
und Jugendpsychotherapie

Mag.a Dr.in Andrea Lienhart
Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Psychotherapeuti n (VT)

Positi v-psychologische Interventi onen be-
stechen durch ihre Einfachheit und relati ve 
schnelle Anwendbarkeit in unterschiedlichsten 
Bereichen der Therapie. Ihre Anwendung im 
kinder- und jugendpsychotherapeuti schen Kon-
text liegt nahe und zeigt sehr positi ve Eff ekte. 
Warum nicht auch hier Menschen zum Erblü-
hen bringen – wie es das Ziel der Positi ven Psy-
chologie ist.

Di., 25.09.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

Humor hilft  heilen
In den Studientagen sollen die eigenen Res-
sourcen des Humors entdeckt werden und für 
den therapeuti schen Kontext nutzbar gemacht  
werden. 

Freitagnachmitt ag: Emoti onsforscherin 
Dr.in Ursula Beerman, Universität Innsbruck
Abendprogamm: Kabarett  GUNKL und Walter 
Samstagvormitt ag: Humorwerkstatt 

Fr., 05. und Sa., 06.10.2018, ab 14:30 (10 FE*)
Kosten für Nächti gung und Essen sind im 
Preis enthalten
Seminarhotel Klugbauer, Reinischkogel
140 € für Mitglieder/ 190 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Humor als therapeuti sche 
Schlüsselkompetenz 
Basti an Mayerhofer
Psychologe und Germanist; Kleinkünstler, 
Kabaretti  st, Liedermacher

Dieser Workshop kombiniert theoreti schen Vor-
trag und prakti sche Übungen. Was löst Humor 
bei mir aus? An welchen emoti onal-körperlichen 
Reakti onen kann man Heiterkeit ablesen? Wel-
che Arten von Lachen gibt es? Wo unterdrücke 
ich Humor aus Angst vor Unseriösität? 
Kreati v-spielerische Übungen sollen die eigene 
Humorprodukti on ankurbeln und hin zur Schlüs-
selkompetenz „Humorvolle Persönlichkeit“ füh-
ren.

Do., 25.10.2018, 09:00 – 16:30 (8 FE*)
Veranstaltungszentrum Judenburg
80 € für Mitglieder/ 110 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Körperpsychotherapie
Dipl.-Soz.päd.in Paula Diederichs 
Präsidenti n der ISPPM (Internati onal Society for 
Pre- and Perinatal Psychology and Medicine), 
WIKK Weiterbildungsinsitut für Körper-
orienti erte Krisenbegleitung, Berlin

Diese zweitägige Fortbildung baut aufeinander 
auf. Es ist auch möglich sich nur für den ersten 
Tag „Einführung in die Körperpsychotherapie“ 
anzumelden. Der zweite Tag „Aufb autag Kör-
perpsychotherapie“ kann nur einzeln gebucht 
werden, wenn bereits 2017 das Einführungs-
seminar besucht wurde. 
Es wird eine Übersicht über die Körperpsycho-
therapie nach dem Reichianischen Ansatz 
geben: Verbindung Körper und Psyche/ Selbst-
regulati on / Pulsati onsprozess, Charakterlehre 
mit den Charaktertypen und den sieben Seg-
menten. Kombiniert werden diese theoreti -
schen Inputs mit Übungen zu Achtsamkeit, 
Selbst(ICH)gefühl und zur Entspannung.

Einführung in die Körperpsychotherapie 
An diesem eintägigen Workshop wird es eine 
theoreti sche und prakti sche Einführung in die 
Körperpsychotherapie geben. Wo kommt die 
Körperpsychotherapie her und welchen Wirk-
mechanismen unterliegt sie? Was ist das Drei-
Schichten-Modell von Wilhelm Reich und seine 
Segmentlehre mit den Chararktertypen. Diese 
Erläuterungen werden durch prakti sche Übun-
gen veranschaulicht. In begrenztem Maße wird 
es auch Zeit für Fragen aus der Praxis geben. 

Do., 08.11.2018, 10:00 – 17:00 Uhr, (8 FE*)
Graz, Veranstaltungsraum wird noch bekannt 
gegeben
80 € für Mitglieder/ 110 € für Nichtmitglieder

Aufb autag Körperpsychotherapie
An diesem Tag werden die Charaktertypen 
nach Wilhelm Reich im Detail vorgestellt: 
Entstehungsgeschichte, Manifestati on in Form 
der psychischen Charakterstruktur und den 
entsprechenden körperlichen Realitäten. Dabei 
werden wir zusammen in die Übungen hinein-
gehen, um so die Wirksamkeit der Körper-
psychotherapie zu spüren und zu erleben. Nach 
verfügbarer Zeit können auch Fälle aus der 
Praxis bearbeitet werden.

Fr., 09.11.2018, 10:00 – 17:00 Uhr, (8 FE*)
Graz, Veranstaltungsraum wird noch bekannt 
gegeben
80 € für Mitglieder/ 110 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Paarberatung – 
die therapeuti sche Triade!

DSA  Elke Engel
Psychotherapeuti n, eingetragene Mediatorin, 
Mitarbeiterin der Familienberatung Stadt Graz 

Dr.in Katja Hartl
Paarberaterin, eingetragene Mediatorin, Mit-
arbeiterin der Familienberatung der Stadt Graz

Wir gestalten als TherapeutInnen mit einem 
Paar ein  Dreieck, das wir auch wieder verlassen. 
Jeder Auft rag einer / eines der beiden muss 
respekti ert werden, wir arbeiten mit unter-
schiedlichen Auft rägen. Wie gelingt die Bera-
tungsbeziehung zu Paaren?

Di., 13.11.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
Graz, Veranstaltungsraum wird noch bekannt 
gegeben
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––
Diagnose Krebs bei Erwachsenen
Mag.a Astrid H. Derstvenscheg-Marinakis
Psychotherapeuti n (KIP) und Kulturanthropo-
login, war langjährige Mitarbeiterin bei der 
Krebshilfe Steiermark

In diesem Workshop soll der Umgang mit der 
Diagnose Krebs theoreti sch als auch anhand 
von prakti schen Fallbeispielen vermitt elt wer-
den. Psychodynamische Prozesse, Verarbei-
tungsstrategien sowie die Herausforderung der 
Alltagsbewälti gung werden näher erläutert.

Di., 04.12.2018, 18:00 – 20:30 (3 FE*)
STLP-Seminarraum, Bindergasse 8, 8010 Graz
30 € für Mitglieder/ 45 € für Nichtmitglieder

––––––––––––––––––––––

FORTBILDUNGSPROGRAMM DES STLP – 2018

*FE – Fortbildungseinheiten  
(vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) als Fort- und Weiterbildung 

für PsychotherapeutInnen gemäß Psychotherapiegesetz anerkannt)

Asia Spa Leoben 
Folgender Preisnachlass gilt für die Mitglieder 
des STLP: 
• 10% Ermäßigung auf die 4-Stunden- und die 

Tageskarte gegen Vorlage des Mitgliedaus-
weises beim Kauf.

Kontakt Asia Spa Leoben:
0043 (0)3842 23 500
info@asiaspa.at  
www.asiaspa.at

Falkensteiner Hotels & 
Residences 
Folgender Preisnachlass gilt für Mitglieder des 
STLP:
• Bei Buchung bis zu 5 Zimmer erhalten Mit-

glieder eine Ermäßigung von 10% auf die 
ausgeschriebenen Tagespreise in allen Fal-
kensteiner Hotels. Die Ermäßigung fi ndet 
keine Anwendung bei Paketen und aktuel-
len Sonderangeboten. Gilt ausschließlich für 
neue Buchungen auf Anfrage und nach Ver-
fügbarkeit.

Wichti g: Die Buchung erfolgt über einen 
Buchungslink, der bei Interesse durch das STLP-
Büro zugesandt wird.

Kontakt Falkensteiner Hotels & Residences:
Columbusplatz 7-8, A-1100 Wien 
0043 (0) 509 911 10 00 
info@falkensteiner.com 
www.falkensteiner.com

Therme Aqualux
Folgende Preisnachlässe gelten unter Vorlage 
des STLP-Mitgliederausweises für die Mitglie-
der des STLP und eine Begleitperson:
• 10% Nachlass auf den Tageseintritt 
• 10% Nachlass auf die 4-Stunden-Karte
• vorab erwerbbare Gutscheine mit einem 

Preisnachlass von rund 15 %

Wichti g: Ausgenommen sind die Tarife für die 
10er Blöcke, andere ermäßigte Tarife & Gut-
scheine.

Kontakt Therme Aqualux Fohnsdorf:
Thermenallee 10, 8753 Fohnsdorf
0043 (0)3573 20 780-0
offi  ce@therme-aqualux.at 
ww.therme-aqualux.at

Therme Nova Köfl ach
Folgende Ermäßigungen gelten unter Vorlage 
des STLP-Mitgliedsausweises für die Mitglieder 
des STLP und eine Begleitperson:
• 10% auf alle Eintritt e in die Therme NOVA 

(ausgenommen NOVA Saunawelt)
• 10% auf NOVA Wohlfühlbehandlungen im 

OG der Therme NOVA
• 10% auf Nächti gungspreise im Hotel NOVA 

auf die aktuelle Preisliste (nicht mit ande-
ren Angeboten und Akti onen kombinierbar)

Wichti g: Beim erstmaligen Besuch erhalten 
Sie die  NOVA TOP Partnercard vor Ort, die 
Ihnen die Ermäßigungen ermöglicht.

Kontakt Therme Nova Köfl ach:
An der Quelle 1, 8580 Köfl ach
0043 (0)3144 70 100
info@novakoefl ach.at
www.novakoefl ach.at

Gesundheit & 
Wellness

Nehmen Sie sich Zeit für sich! Die Angebote unter der Rubrik 
„Gesundheit und Wellness“ enthalten Preisnachlässe auf ausge-
wählte Thermen und Hotels. Neben den berufl ichen Anstrengungen 
braucht man hin und wieder eine Auszeit. Lassen Sie sich beim 
Genuss der Angebote Zeit, um mit voller Kraft  und Energie den 
Herausforderungen der Berufswelt zu begegnen.

Merkur Versicherung
Als Mitglied des Steirischen Landesverbands 
für Psychotherapie können Sie sich alle Vorteile 
einer Merkur Krankenversicherung zu einer 
reduzierten Prämie sichern! Möglich macht 
dies ein Gruppenvertrag. Durch diese speziel-
len Konditi onen erhalten Sie ein Top-Preis-Leis-
tungsverhältnis für Ihre Gesundheitsvorsorge. 
Da die Prämie je nach Nachfrage variabel ist, 
berät sie die Merkur Versicherung gerne indi-
viduell. Hierfür steht Ihnen Frau Petra Pech zur 
Verfügung.

Kontakt Merkur - Die Versicherung:
0043(0)664 23 23 188
petra.pech@merkur.at

Michael Königshofer - Fotografi e
Folgendes Angebot gilt für Mitglieder des STLP:
• Fotografi sche Arbeiten für einen professio-

nellen Firmenauft ritt : Von Image-Fotos über 
Business Portraits bis Innenarchitektur. 

• 15% Ermäßigung auf das gelegte Angebot. 
Das Ausmaß des Angebotes hängt vom er-
wünschten Leistungsumfang ab.

Kontakt Michael Königshofer: 
offi  ce@koenigshofer.biz
Tel. +43(0)664 3631 096
www.koenigshofer.biz

terraWeb – Webdesign
Folgende Angebote gelten für Mitglieder des 
STLP: 
• Standard-Webseite für € 1.000,00 für einen 

professionellen Auft ritt  unter den folgenden 
Konditi onen: Professionelles Webdesign 
und Layout – Selbst verwaltbares Content 
Management System (Wordpress) – Kom-
plett  Responsive (funkti oniert auf allen 
Endgeräten) – Suchmaschinenopti miert – 4 
Inhaltsseiten inkludiert - Hilfe bei Inhaltser-
stellung – Kontaktf ormular – Persönliches 
Treff en (auf Wunsch - in Graz)

• auf Anfrage auch ein Webhosti ng inkl. E-Mail 
mit folgenden Konfi gurati onen um 60€/Jahr

• Zusatzangebote (Preis auf Anfrage): Weitere 
Inhaltsseite – Kalender – Praxisplaner – Eige-
ne Domain mit allen Endungen

Kontakt: thomas@terraWeb.at
www.terraWeb.at

Beruf & 
Öff entlichkeitsarbeit

Die Angebote der Rubrik „Beruf und Öff entlichkeitsarbeit“ unter-
stützen den professionellen Auft ritt  im Web. Die eigene Arbeit wird 
so nach Außen sichtbar und professionell präsenti ert. 

Kontakt 

Zeit für dich! – der Vorteilskatalog für unsere Mitglieder 
ist ein Angebot, das die Qualitätssicherung und das Mit-
gliederservice als zwei Kernaufgaben des STLP in den 
Mitt elpunkt rückt. Auf Basis einer Mitgliederbefragung 
hat der Steirische Landesverband für Psychotherapie 
interessante Kooperati onen in den vier Bereichen Fort-
bildung, Freizeit & Sport, Beruf & Öff entlichkeitsarbeit 
und Gesundheit & Wellness aufgebaut. Das Ergebnis ist 
ein Mix an Angeboten, welche unseren Mitgliedern mit 
att rakti ven Ermäßigungen zur Verfügung stehen. Details 
zu den verschiedenen Angeboten und Ermäßigungen 
fi nden sich im vorliegenden Vorteilskatalog und auf un-
serer Website unter www.stlp.at/zeit-fuer-dich .

Unter dem Mott o „Zeit für dich“ wünscht der Vorstand 
des STLP viel Spaß, Freude und Entspannung bei der 
Nutzung der verschiedenen Angebote.

STLP – Steirischer Landesverband für Psychotherapie
Bindergasse 8, 8010 Graz
Telefon: +43 316 37 25 00
E-Mail: offi  ce@stlp.at
Internet: www.stlp.at

Bürozeiten
Montag, Dienstag, Mitt woch und 
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr www.stlp.at

ZEIT FÜR
 DICH

für Mitglieder des STLP
VORTEILSKATALOG FORTBILDUNG 

Kontakt 

STLP – Steirischer Landesverband für Psychotherapie

Bindergasse 8, 8010 Graz
Telefon: +43 316 37 25 00
E-Mail: offi  ce@stlp.at
Internet: www.stlp.at

Bürozeiten
Montag, Dienstag, Mitt woch und 
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

»Erfolg hat drei Buchstaben: Tun«
Johann Wolfgang von Goethe

Arbeitskreise und Bezirke

Der STLP lädt herzlich zur akti ven Teilnahme an unseren 
Arbeitskreisen ein. Die jeweiligen Termine werden immer 
rechtzeiti g per E-Mail bekannt gegeben.
Außerdem fi nden in allen steirischen Bezirken regelmäßig 
Vernetzungstreff en mit verschiedenen inhaltlichen Schwer-
punkten statt  (als Fortbildungseinheiten anrechenbar!). 
Für alle Fragen rund um die Bezirke steht unser Bezirks-
koordinator Mag. Wolfgang Binder unter wolfgang.bind-
er@stlp.at gerne zur Verfügung.

Arbeitskreis Ethik und Qualitätssicherung
In diesem off enen Diskussionsforum werden formelle, 
strukturelle, berufspoliti sche und organisatorische Inhalte 
zu diesem umfassenden Thema bearbeitet.
Leitung: Mag.a Astrid H. Derstvenscheg-Marinakis und 
Dipl.-Soz.päd. Stefan Just

Arbeitskreis Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Relevante Themen aus dem Bereich der Kinder- und Ju-
gendlichenpsychotherapie werden aufgegriff en und ge-
meinsam bearbeitet. 
Leitung: Mag.a Eva Pucher-Urdl, MMag.a Ingrid Jagiello 

Arbeitskreis AusbildungskandidatInnen
Vernetzung untereinander und Maßnahmen zur Verbesse-
rung der Rahmenbedingungen für unsere Ausbildungskan-
didatInnen sind Themen dieses Arbeitskreises.
Leitung: Lukas Wagner, BA., Nadine Wagner, Mag.a Erika 
Pongratz, Mag. (FH) Sebasti an Lehofer, MSc.

PROGRAMM

2018

Organisatorische Hinweise

Das Fortbildungsangebot des STLP ist nicht gewinnorien-
ti ert, sondern stellt ein kostengünsti ges Serviceangebot 
für seine Mitglieder dar. Ziel ist es aktuelle Themen aufzug-
reifen und kompakt zur Verfügung zu stellen.

Die Anmeldung für unsere Fortbildungen erfolgt über 
unsere Website www.stlp.at. Wir ersuchen darum, das 
dafür eingerichtete Anmeldesystem zu nutzen, da dies den 
organisatorischen Aufwand für unser STLP-Büro erleich-
tert.

Für Rückfragen und bei Unklarheiten stehen wir Ihnen 
während unserer Bürozeiten gern zur Verfügung.

Stornobedingungen
• Bei Stornierung bis 28 Tage (4 Wochen) vor der Veran-

staltung fallen keine Stornogebühren an.
• Bis 21 Tage vor der Veranstaltung werden die halben 

Teilnahmekosten als Bearbeitungsgebühr in Rechnung 
gestellt.

• Bis 7 Tage vor der Veranstaltung fallen die vollen Teil-
nahmekosten an. Änderungen vorbehalten.

• Gerne können Sie nach einer verbindlichen Anmeldung 
Ihren Teilnahmeplatz an eine andere Person weiterge-
ben, in diesem Fall bitt en wir um frühzeiti ge Bekanntgabe 
im STLP-Büro.

Intervision – interdisziplinäre Peergroup
Neben Dialog und Diskussion zwischen Ausbildungskan-
didatInnen können Methoden demonstriert, erprobt und 
geübt werden sowie eigene Fälle intervisorisch bespro-
chen werden.
Leitung: Mag.a Erika Pongratz, Lukas Wagner, BA.

Miteinander-Füreinander – Intervision für 
PsychotherapeutInnen
Im kollegialen Austausch soll die Möglichkeit für intervi-
sorische Fallbesprechungen angeboten werden.
Leitung: Mag.a Astrid H. Derstvenscheg-Marinakis und 
Mag.a Barbara Holzer-Titze

Ausblick in die Bezirke

Fachtagung: Starke Hände geben Halt
1. März 2018, Nova Thermenhotel Köfl ach 

Humor als therapeuti sche Schlüsselkompetenz

Workshop mit Basti an 
Mayerhofer (Psychologe 
und Germanist, Klein-
künstler, Kabaretti  st, 
Liedermacher)

am 25. Oktober 2018 im 
Veranstaltungszentrum 
Judenburg

FACHTAGUNG
Starke Hände geben Halt

Nova Thermenhotel Köflach, 
1. März 2018

Mit Gloria Avar, Wolfgang Binder, Sonja Eherer mit Therapiehündin Lila, 
Andrea Lienhart und Elke Schnabl

www.stlp.at

www.stlp.at

Mitgliederservice

    

INFORMATION
PSYCHOTHERAPIE

Informati on                             PSYCHOTHERAPIE
www.stlp.at

Mag. Christoph Zauner, MSc

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Gaaler Straße 69
T 0650 / 951 09 51
E offi  ce@therapie.or.at
I www.therapie.or.at

Schwerpunkte:  
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Mag. Heinz Wilding

Kontaktadresse: 
8723 Kobenz
Fliederweg 7
T (03512) 719 10
E wilding-steiner@aon.at
I www.psychotherapie-wilding-steiner.at

Schwerpunkte:
Jugendliche und 
Erwachsene

Psychotherapeuti nnen und 
Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in Kooperati on
mit dem STLP stehen 

BEZIRKE MURTAL, 
MURAU UND LEOBEN 

»Psychotherapie ist die Behandlung von psychosozial oder auch psychosomati sch bedingten Ver-
haltensstörungen und Leidenszuständen mit wissenschaft lich-psychotherapeuti schen Methoden 
mit dem Ziel, bestehende Symptome zu mildern oder zu beseiti gen, gestörte Verhaltensweisen und 
Einstellungen zu ändern und die Reifung, Entwicklung und Gesundheit zu fördern.« 

               (§ 1 Österr. Psychotherapiegesetz, Auszug)

Mag. Michael Truschnig

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Herrengasse 12/1
T 0676 / 460 30 86

Schwerpunkt:
Erwachsene

STLP – Steirischer Landesverband 
für Psychotherapie

Bindergasse 8, 8010 Graz
T +43 316 372500
E offi  ce@stlp.at
I www.stlp.at

Der Folder beinhaltet eine Auswahl von Psycho-
therapeuti nnen und Psychotherapeuten in freier 
Praxis die in den Bezirken Murtal, Murau und Leo-
ben mit dem STLP kooperieren. 

Stand: Oktober 2017 
Aktualisierte Einträge und Daten auf www.stlp.at

ImpressumKONTAKT 

KONTAKT / IMPRESSUM

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP
aus den Bezirken Murtal, Murau und Leoben

Mag.a Patricia Zauner, MSc

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Bahnstraße 2a
T 0650 / 986 38 55
E patricia.zauner@therapie.or.at 
I www.therapie.or.at 

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

Mag.a Andrea Wilding-Steiner

Kontaktadresse:
8723 Kobenz
Fliederweg 7
T (03512) 719 10
E wilding-steiner@aon.at
I www.psychotherapie-wilding-steiner.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene und
ältere Menschen

Dagmar Tratt nig, MEd

Kontaktadresse:
8720 Knitt elfeld
Wiener Straße 19
T 0699 / 88 49 24 92
E dagmar.tratt nig@gmx.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene

    
Informati on                             PSYCHOTHERAPIEin freier PraxisPSYCHOTHERAPEUTEN

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP
aus dem Bezirk Leibnitz und Bad Radkersburg

www.stlp.at

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLPPSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP
aus dem Bezirk Leibnitz und Bad Radkersburg

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP
aus dem Bezirk Leibnitz und Bad Radkersburg

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP

Peter Steingruber, MSc 

Kontaktadresse:
Allerheiligen 211
8412 Allerheiligen b.W.
T 03182 8527 
E offi  ce@mfz-steingruber.at
I www.mfz-steingruber.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Familien

   
Sigrid Vogl 

Kontaktadresse:
Allerheiligen 211
8412 Allerheiligen b.W.
T 03182 8527 
E offi  ce@mfz-steingruber.at
I www.mfz-steingruber.at

Peter Tschernko, MSc

Kontaktadresse:
Kranach 60
8463 Leutschach a.d.W.
T 664 461 02 86
E peter.tschernko@stvp.at   
E peter.tschernko@aon.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene

Nadine Wagner 
Psychotherapeuti n in Ausbildung unter Supervision

Kontaktadresse: 
Rüsthausgasse 2
8430 Leibnitz
T 0660 160 88 16
E wagner@psychotherapie-leibnitz.at
I www.psychotherapie-leibnitz.at

Dr.in Astrid Schwingshandl 

Kontaktadresse:
Marburgerstraße 76
8435 Wagna
T 0676 740 54 44

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene

Mag.a Sonja Schuster
Psychotherapeuti n in Ausbildung unter Supervision

Schwerpunkte:
Jugendliche, 
Erwachsene, Paare

»Psychotherapie ist die Behandlung von psychosozial oder auch psychosomati sch bedingten Ver-
haltensstörungen und Leidenszuständen mit wissenschaft lich-psychotherapeuti schen Methoden 
mit dem Ziel, bestehende Symptome zu mildern oder zu beseiti gen, gestörte Verhaltensweisen 
und Einstellungen zu ändern und die Reifung, Entwicklung und Gesundheit zu fördern.« 

               (§ 1 Österr. Psychotherapiegesetz, Auszug)

Tonny Pot, Drs.

Kontaktadresse:
Drauchen 21
8492 Halbenrain
T 0664 73 84 59 34
E tonny.pot@gmx.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene

Mag. Heinz Payer

Kontaktadresse:
Lamperstätt en 16 a
8505 St. Nikolai i.S.
T 0664 414 47 63
E heinz.payer@utanet.at

Schwerpunkte:
Jugendliche, 
Erwachsene, 
Familien, Gruppen

Thomas Rudolph

Kontaktadresse:
Liebensdorf 126
8081 Heiligenkreuz a.W.
T 0650 794 98 91
E thom.rudolph@gmail.com

Schwerpunkt:
Erwachsene

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Familien

Schwerpunkte:
Jugendliche,
Erwachsene

Kontaktadresse: 
Rüsthausgasse 2
8430 Leibnitz
T 0664 502 14 38 
E sonja.schuster2@gmx.at
I www.therapie-leibnitz.at

Mag.a Michaela Jost

Kontaktadresse:
Rüsthausgasse 2
8430 Leibnitz
T 0680 120 09 16
E mic.jost@aon.at
I www.therapie-leibnitz.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene

Walter Klug

Kontaktadresse: 
Alter Bahnhof 
8443 Gleinstätt en 
T 0664 183 21 91
E mediati on.eklug@aon.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene

Mag.a Lydia Matuschek 

Kontaktadresse:
Rüsthausgasse 2
8430 Leibnitz
T 0699 10 68 60 94
E lydia.matuschek@therapie-leibnitz.at
I www.matuschek-coaching.at

Schwerpunkte:
Jugendliche, 
Erwachsene, Paare

INFORMATION
PSYCHOTHERAPIE

Psychotherapeuti nnen und 
Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in Kooperati on
mit dem STLP stehen 

BEZIRK LEIBNITZ UND 
BAD RADKERSBURG

    

INFORMATION
PSYCHOTHERAPIE

Informati on                             PSYCHOTHERAPIEin freier PraxisPSYCHOTHERAPEUTEN

PSYCHOTHERAPEUTINNEN DES STLP
aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag

www.stlp.at

Mag.a Sigrid Schritt wieser-Platzer
Systemische Psychotherapie

Kontaktadresse:
ECE Kapfenberg
Wiener Str. 35a
8605 Kapfenberg
T 0676 380 06 86
E s.schritt wieser-platzer@hotmail.com

Schwerpunkte:
Angst- und Panikstörun-
gen, Depressionen, 
Burnout, Paartherapie

Mag.a Gudrun Hörtner 
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Propst 
Weinbergerstrasse 18
8600 Bruck / Mur
T 0650 330 05 31
E praxis@hoertner.eu
I www.hoertner.eu

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene,
Depression, Zwang, 
Panik, Stress, Trauma, 
Trauer, Burnout

Dr.in Herta Kaser
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Grazer Straße 18
8600 Bruck / Mur
T 0664 375 16 11
E herta.kaser@aon.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Angst, Panik, Zwang, 
Alter, Depression

Mag.a Petra Pirsti nger-Darrer
Analyti sche Psychologie, Psychotherapeuti n in 
Ausbildung unter Supervision

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Angst, 
Depression, Burnout

Kontaktadresse:
Alter Sommer 2
8670 Krieglach
T 0664 649 07 00
E petra.pirsti nger@aon.at
I www.pirsti nger-psychotherapie.com

   
Marti na Puck
Existenzanalyse und Logotherapie

Kontaktadresse:
MEZ Gassl
Wienerstrasse 15
8680 Mürzzuschlag 
T 0650 441 23 79
E info@psychotherapie-puck.at
I www.psychotherapie-puck.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Erschöpfungsde-
pression, Burnout,  
Ängste, Traumen

Psychotherapeuti nnen und 
Psychotherapeuten in freier 

Praxis die in Kooperati on
mit dem STLP stehen 

BEZIRK 
BRUCK-MÜRZZUSCHLAG 

»Psychotherapie ist die Behandlung von psychosozial oder auch psychosomati sch bedingten Verhaltensstörungen 
und Leidenszuständen mit wissenschaft lich-psychotherapeuti schen Methoden mit dem Ziel, bestehende Symptome 
zu mildern oder zu beseiti gen, gestörte Verhaltensweisen und Einstellungen zu ändern und die Reifung, Entwicklung 
und Gesundheit zu fördern.«                       (§ 1 Österr. Psychotherapiegesetz, Auszug)

aus dem Bezirk Bruck-Mürzzuschlag

Mag. Winfried Pabst
Klientenzentrierte Psychotherapie

Schwerpunkte:
Einzel- und Paar-
therapie, Erwachsene, 
Jugendliche, Depres-
sion, Panik, Trauma, 
Psychosomati k

Kontaktadresse:
Grazer Straße 21/2
8605 Kapfenberg
T 0676 732 91 44
E winfried.pabst@
   graz-seckau.at 
I www.beratung-ifp.at

Siegfried Lutt enberger
Integrati ve Gestaltt herapie

Kontaktadresse:
Grazer Straße 37
8644 Kindberg-
Mürzhofen
T 03864 213 82 
E siegfried.lutt enberger@aon.at

Schwerpunkte:
Suchterkrankungen,
Menschen mit Behin-
derung, Jugendliche

Mag.a Huberta Hölzl
Systemische Familientherapie

Kontaktadresse:
Siegfried-Marcus-Str. 7
8605 Kapfenberg
T 0676 610 72 67
E huberta.hoelzl@gmx.at
I www.huberta-hoelzl.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare, 
Familien

Mag.a Kersti n Kickenweitz
Verhaltenstherapie

Kontaktadresse:
Schiffl  änd 8
8600 Bruck / Mur
T 0664 152 94 94
E verhaltenstherapie-
    kickenweitz@gmx.at

Schwerpunkte:
Erwachsene, Paare,
Ängste, Essstörungen, 
Depressionen

Dipl.-Päd.in Sigrun Rupp
Integrati ve Gestaltt herapie

Kontaktadresse:
Wienerstraße 3
8680 Mürzzuschlag
T 676 446 37 22
E offi  ce@sigrunrupp.at
I www.sigrunrupp.at

Schwerpunkte:
Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, 
Traumaverarbeitung, 
sexuelle Störungen

Gültigkeit: 30.01.2019 www.stlp.at

Mitgliedsausweis



AusbildungskandidatInnenvertretung

Vertretung der Anliegen im Vorstand

Implementierung eines Stammtisches

Implementierung einer interdisziplinäre 
Intervisionsgruppe 1x monatlich

Bezirksarbeit – Regionaltreffen

Arbeitskreis AK –> Kostenfreie 
Workshops „Statusperspektiven“ um 
Anliegen zu Erheben

Daraus resultierende spezielle 
Fortbildungen:

• Praxisgründung und -führung für  
NeueinsteigerInnen

• Praxisgründung – Marketing

• Rechtliche Rahmenbedingungen

Bereitstellung Unterlagen Praxisführung 
(für alle STLP-Mitglieder)

Schwerpunkte der letzten 1,5 Jahre:



AusbildungskandidatInnenvertretung

Weiterführung von Stammtisch, Intervisionsgruppe und Fortbildungen

Vermehrte Öffentlichkeitsarbeit um schon im Propädeutikum die 
Wichtigkeit der Berufspolitik sichtbar  zu machen

Juristische Beratung und Aufklärung um prekäre Praktika     
vorzubeugen

Wissenschaftliche Studien über den STLP

Was ist weiter geplant?



AusbildungskandidatInnenvertretung – Umfrage



Arbeitskreise

• 2017 gab es laufende Arbeitskreise: Kinder und Jugendliche; Ethik; 
AusbildungskandidatInnen

• Resümee: Motivation der Mitglieder sich laufend in Arbeitskreise 
einzubringen ist enden wollend

• Strategie für 2018: Arbeitskreise werden nicht laufend, sondern  
anlassbezogen organisiert und ausgeschrieben



Webseite

Die Website wird sehr gut besucht  
und  rege genutzt.      
Ca. 3.000 – 3.500 UserInnen pro 
Monat.

PsychotherapeutInnensuche ist 
die Seite die nach der Startseite 
am Häufigsten aufgerufen wird.

Aktueller Stand:



Webseite

Überarbeitung der Website im Jahr 2018

PsychotherapeutInnen-Suche wird überarbeitet und erweitert

Aktuelles wird erweitert

Nach erfolgreicher Pressearbeit 2017 wird ein eigener Pressebereich 
eingerichtet

Nächste Schritte:



Homepage und Newsletter – Umfrage



Forschung

Wissenschaftlichen Studien im Rahmen der Fachspezifika

Ausschreibung Master Thesen

Steiermark relevante Themen

Finanzielle Unterstützung und thematische Begleitung

Zusammenarbeit Netzwerk Psychotherapie

Aufbau einer psychotherapeutischen Bibliothek (Danke an Paul Paß!)



Finanzen – STLP Budget 2017 

Ergebnis: Einnahmen-Ausgaben 2017 €  -10.216,28
Gesamt - Vermögen mit 31.12.2016 148.982,05
Einnahmen-Ausgaben 2017 10.216,28
Gesamt - Vermögen mit 31.12.2017 138.765,77











reduzierung Mitgliedsbeitrag

regelung bei Betriebsstilllegungen

ALT: Bei Aussetzung oder Stilllegung 
der psychotherapeutischen Arbeit kann 
der Vorstand den Mitgliedsbeitrag auf 
Antrag des Mitglieds bis zur Hälfte der 
Höhe des Jahresbeitrages reduzieren.

NEU: Bei Aussetzung oder Stilllegung 
der psychotherapeutischen Arbeit kann 
der Vorstand den Mitgliedsbeitrag auf 
Antrag des Mitglieds mittels Vorstands-
beschluss bis zur Hälfte der Höhe des 
Jahresbeitrages reduzieren.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

STLP | A-8010 Graz | Bindergasse 8 | www.stlp.at | office@stlp.at


